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Warten auf die Bilder aus dem Untergrund: Gespannt schauen die Patroklischüler auf den Monitor, wo in wenigen Sekunden der Film aus
dem Regenkanal abläuft. � Foto: Stadtwerke Soest

Gute Perspektiven
...für Schüler bei der Berufswahl

SOEST � Sechs Schulen aus
der Region Soest / Hochsauer-
landkreis haben jetzt erneut
das Siegel für die besonders
gute Qualität ihrer Studien-
und Berufsorientierung er-
halten. Aus der Bildungsregi-
on Kreis Soest freuten sich
Schulleitungen, Schüler, El-
tern und Lehrer der Claren-
bachschule in Soest und der
Drost-Rose-Realschule in
Lippstadt über die Ehrung.

In einer Feierstunde in War-
stein-Belecke konnten die
Schulen das Siegel in Emp-
fang nehmen. Alle haben sich

erfolgreich rezertifiziert. Sie
überzeugten die Jury durch
die Nachhaltigkeit des hohen
Standards ihrer Berufsorien-
tierung.

Das Berufswahl-Siegel
zeichnet Schulen aus, die
ihre Schüler in vorbildlicher
Weise auf den Übergang ins
Berufsleben vorbereiten. Den
jungen Leuten wird geholfen,
eine Perspektive für die Be-
rufswahl qualifiziert zu ent-
wickeln. Gleichzeitig werden
Lehrer bei der Positionierung
des Themas Berufsorientie-
rung in der Schule gestärkt.

Wilfried Jacobi
bleibt AfD-Chef

SOEST � Der Soester Kreisver-
band der „Alternative für
Deutschland“ hat einen neu-
en Vorstand gewählt. Spre-
cher bleibt Dr. Wilfried Jacobi
(Sassendorf). Auch bei seinen
Stellvertretern gibt es keine
Änderung: Es sind Hans-Jür-
gen Bergelt (Erwitte), Beren-
gar Elsner von Gronow
(Soest) und Dr. Nikolai Katter-
feldt (Erwitte). Schatzmeister
ist Harald Blankenhahn
(Soest). Als Beisitzer helfen
Martin Grewe (Sassendorf),
Markus Jakobi (Geseke) und
Bernd Pohl (Erwitte).

TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

Sozialwerkstatt Ev. Perthes-
Werk Secondhand-Warenhaus
T(R)aumland, Oestinghauser Straße
38, Soest, 10 bis 18 Uhr. Info 02921/
968728.
Stadtbücherei: 10 bis 13.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr.
Stadthalle: 9 bis 18 Uhr.
Stadtverwaltung: Bürgerbüro 8
bis 16 Uhr (Rathaus, Eingang Dom-
platz); Bauinformation 8.30 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Tourist Information: 9.30 bis
16.30 Uhr.
Verbraucherzentrale: Beratungs-
angebot Nottebohmweg 2 - 8, ge-
genüber dem Osthofentor, Montag,
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
9 bis 13 Uhr, Montag 14 bis 17 Uhr,
Donnerstag 14 bis 18 Uhr. Dienstag
geschlossen. Telefon 02921/
910870.

Ärzte/Apotheken
Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20 Soest (Te-
lefon 02921/76449), geöffnet ohne
vorherige Anmeldung von 18 bis 22
Uhr. Außerhalb dieser Zeiten und für
immobile Patienten Telefon 116
117.
Kinderärzte sind bis 20 Uhr in ih-
ren Praxen erreichbar, danach über-

nimmt die Kinderstation am Klini-
kum Stadt Soest die Versorgung.
Augenärztlicher Notdienst Tele-
fon 16 117 ab 18 Uhr (die Rufzen-
trale vermittelt an Augen-Fachklini-
ken.)
HNO-Notdienst. Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende
Notdienst zu erfahren, weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefon-
nummer 116 117 von 18 bis 22 Uhr
(danach vermittelt die Rufzentrale
an HNO-Fachkliniken).
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
02921/3456079.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst jeweils von 9 bis
9 Uhr:
Kur-Apotheke OHG, Kaiserstr. 7, Bad
Sassendorf, Telefon 02921/
3462170; Engel-Apotheke Dr. Hei-
del, Möhnestr. 104, Warstein (Sich-
tigvor), Telefon 02925/3331; Hirsch-
Apotheke, Marktstr. 9, Arnsberg
(Hüsten), Telefon 02932/4681;
Burg-Apotheke, Hachener Str. 151,
Sundern (Hachen), Telefon 02935/
353.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

Rat und Hilfe
Alzheimer Gesellschaft. Schwe-
mekerweg 1, Telefon: 02921/
9810512. Öffnungszeiten: montags
10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis
18 Uhr.
Diakonie-Suchtberatung: Telefon
02921/3620300, Krisentelefon
0171 / 2203417 (18 bis 22 Uhr).
Hebammen-Hilfe: Telefon 02921/
902500 (Klinikum Stadt Soest), Te-
lefon 02921/ 33253 (Geburtshaus
Soest).
Hilfe für Frauen: Telefon 02921/
17585 (Frauenhaus).
Hospizhilfe: Telefon 02921/
3913320.
Integrationsrat der Stadt Soest.
14 bis 16 Uhr Sprechstunde im Rat-
haus I, Am Seel, (Seniorenbüro). Te-
lefon 02921/103-2555.
Kinder- und Jugendtelefon
(Nummer gegen Kummer) Telefon
werktags von 15 bis 19 Uhr:
116111.
Pflegeberatung der Diakonie:
dienstags 15 bis 16 Uhr Telefon
02921/3620-412.
Telefonseelsorge: Tag und Nacht:
Telefon 0800 / 1110111.
Weißer Ring: Hilfe für Kriminali-
tätsopfer Telefon 01803/343434
und 02921/9816233.

Aus den Ortsteilen
Deiringsen. 15.10 Uhr Treffen der
Senioren im Fahnensaal der Schüt-
zenhalle zum Schnitze- und-Salate-
Essen.18 bis 20 Uhr Training der
Sportschützen in der Schützenhalle.
Enkesen-Paradiese. 18.30 Uhr
Radtour mit dem TV, Treffen am Ma-
schischu. 19.30 Uhr Einkehr der Teil-
nehmer in der „Luigsmühle“.
Müllingsen. Zum Besuch des
Schützenfestes der Brandenburger
treffen sich die Schützen mit Kö-
nigspaar, Hofstaat und Vorstand am
Samstag um 19 Uhr vor der Halle
der Brandenburger. Treffen zum
Fußmarsch nach Soest um 18.30
Uhr am City. Der Besuch des Festes
Bergede-Elfsen wird auf den Frei-
tagabend 10. Juli vorverlegt.
Ruploh-Hiddingsen-Lendring-
sen-Soest. Der Schützenverein
trifft sich mit Königspaar, Hofstaat,
Vorstand und Schützen am Sams-
tag, 4. Juli, um 20 Uhr vor der
Schützenhalle des Schützenvereins
Brandenburgertor zum Besuch des
Schützenfestes.

Aus den Kirchen
Albertus-Magnus. 9 Uhr Hardan-
ger-Stickerei; 19 Uhr kfd-Mitarbei-
terinnen-Konferenz.

Freikirchl. Ev. Gemeinde. 15 Uhr
Seniorenkreis.
Heilig-Kreuz. 9.30 bis 10.30 Uhr
Pfarrbüro.
Hohne. Gemeindebüro heute ge-
schlossen.
Johannes. 14.30 Uhr Senioren-
kreis.
Patrokli. 9.30 bis 12 Uhr und 15 bis
17.30 Uhr Pfarrbüro. 9 Uhr Frauen-
messe, anschließend Treffen der
Mitarbeiterinnen der kfd im Patro-
klushaus.
Wiese. 19 Uhr Gemeindehauskreis
im Gemeindehaus.

Aus den Vereinen
Anonyme Alkoholiker. 19.30 bis
21.30 Uhr Treffen im Petri-Gemein-
dehaus, Petrikirchhof 10.
Besuchsdienst Grüne Damen.
Mittwoch 14.45 bis 16.45 Uhr im
Perthes-Zentrum.
Börde-Gays. 20 Uhr in der Gast-
stätte des Bürgerzentrums.
DRK-Selbsthilfegruppe für Alko-
hol- und Medikamentenabhängige.
19.30 Uhr DRK.
Internetcafé. 16 bis 19.30 Uhr in
den Räumen der Diakonie-Bera-
tungsstelle, Propst-Nübel-Str. 5.
Internet-Treff. 9 bis 13 Uhr Petri-
Gemeindehaus, Telefon während
der Öffnungszeiten 02921/667100.
Kneipp-Verein. Kneipp-Zentrum:
Rückenfitness für eine gesunde Hal-
tung: Ferienkurs Fit und Gesund, ein
Allround- Gesundheitssportpro-
gramm: 19 bis 20 Uhr. Info-Telefon
Frau Bönig 02921/60599 oder im In-
ternet www.kneipp-verein-soest.de
Lungensport. 17.45 und 18.45 Uhr
Übungsstunden unter fachlicher
Leitung im Marienkrankenhaus.
Info Telefon 02527/9199211, Frau
Strelow.
Männerchor Concordia. 18.30
Uhr Treffen der Sänger an der Hoh-
nekirche. Kleidung: schwarze Hose,
rotes Hemd, Krawatte.

Modelleisenbahn Soest 03. Ver-
einsheim in der Adam-Kaserne: 17
Uhr Jugendgruppe, 19 Uhr Erwach-
sene.
Parkinson-Gruppe. 10 Uhr Was-
sergymnastik im Marienkranken-
haus.
Phönix. Bürgerzentrum: 15 bis 17
Uhr offener Treff für Menschen mit
psychischen Problemen.
Reha-Verein für Frauen. 9.15 bis
10 Uhr Rücken-Aktiv; 10 bis 11 Uhr
Reha-Gymnastik; 17.30 bis 18.15
Uhr Trainingszirkel 50 plus. Ostho-
fenstraße 16 a, Leiterin Michaela
Haase, Kontakt Frau Kunz, Telefon
02921/12685.
Schäferhundverein Soest-West-
end. Schäferhundverein Soest-
Westend. Übungsplatz am Hattro-
per Weg: Neue Kurse: 17.30 Uhr
Welpenspielstunde für Hunde aller
Rassen bis 6.Monat; 18 Uhr Erzie-
hungskurs für Hunde aller Rassen
ab 6. Monat. Um Anmeldung wird
gebeten, Telefon 0170/6061005.
TuS Jahn. Treffpunkt Wieseschule:
19 Uhr Radfahren für alle.
Walking-Treff Soest (auch Nordic-
Walking). 18.30 Uhr am Stadtpark-
café – auch Einführungskurse. Info
Marita Stratmann, Telefon 02921/
65506, Marina Schulte, Telefon
02921/63904 oder www.walking-
treff-soest.de

Hellweg Radio
6 bis 10 Uhr: Hellweg Radio am
Morgen: - Alles rund um den 25.
Geburtstag Hellweg-Radio;
- Ferienpläne der Menschen im Kreis
Soest;
- Hellweg Radio wird 25 ! Unsere
große 90er Party am 11. Juli;
- Gewinnaktion - Der Sommergeld-
regen
16 bis 18 Uhr: Hellweg Radio am
Nachmittag.

Treffpunkte
Awo-Bewohnerzentrum: 10 bis
12 Uhr Frauentreff für Migrantin-
nen; 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
JMD-Beratung für junge Migranten;
13.30 bis 15.30 Uhr Kommunikati-
onstraining; 15 bis 17 Uhr Förder-
gruppe (alles im Britischen Weg 2).
Bis 3. Juli Kinderfreizeit Haltern am
See, vom 6. Juli bis 12. Juli ist das
AWO-BWZ geschlossen.
Begegnungsstätte Bergenthal-
park: Sommerpause bis 17. Juli.
Drehscheibe: 15 bis 21 Uhr geöff-
net, 17 bis 19 Uhr Ferienspaß Bow-
lingbahn (ausgebucht).
Treffpunkt Süd: keine Angaben.
Wiesentreff: 8 bis 13 Uhr Tatort
Wiesentreff: Ferienprogramm für
angemeldete Kinder.

Öffnungszeiten
Agentur für Arbeit: 8 bis 16 Uhr.
Aquafun: 6.30 bis 8 Uhr und 9 bis
22 Uhr; Sauna und Wellness 9 bis 23
Uhr (Damensaunatag).
Burghofmuseum: 10 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr.
Finanzamt: Bürgerbüro 7 bis 13
Uhr.
Grünsandstein-Museum: 10 bis
17 Uhr.
Jobcenter Arbeit Hellweg Aktiv
(AHA): 8 bis 12.30 Uhr und 13.30
bis 16 Uhr. Hotline 02921/106500.
Kreishaus: Bürger-Service: 8 bis
17 Uhr.
Kunstverein: mittwochs 15 bis 18
Uhr, donnerstags 18 bis 20 Uhr,
samstags 11 bis 13 Uhr.
Minigolf im Stadtpark: 12 bis 19
Uhr, Info Telefon 0171/ 5604362.
Osthofentormuseum: dienstags
bis samstags 14 bis 16 Uhr, sonn-
tags von 11 bis 13 Uhr und 15 bis 17
Uhr.
Sozialkaufhaus „Rümpelstielz-
chen“, Lange Wende, Mo bis Fr. 10
bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 14 Uhr Telefon.
02921/350040.

Einblicke in die Unterwelt
Patroklischüler wissen jetzt, wie der Kanal vor ihrer Schule von innen aussieht

SOEST � Im Untergrund von
Soest, verborgen vor den Augen
der darüber hinweg gehenden
Menschen, fließen kilometerlan-
ge Wasserströme. Die dritten
Klassen der Patroklischule ha-
ben sich im Sachunterricht mit
dem Thema Wasser beschäftigt
und als praktische Unterrichts-
einheit die verborgenen Ströme
direkt vor ihrer Schule besich-
tigt.

Der Regenwasserkanal vor
der Schule verläuft in einem
Meter Tiefe, so dass die Schü-
ler sicher in die Schächte
schauen und sich ein eigenes
Bild von den „Betten“ dieser
unterirdischen Wasserströ-
me machen konnten. Da die
Schächte ja nur die Tore zu
der verborgenen Welt sind,
wollten die kleinen Nach-

wuchsforscher natürlich
auch die eigentlichen Kanäle
sehen. Die sind aber teilweise
zu klein, und Unbefugte dür-
fen nicht in die Kanäle. Die
Abhilfe für dieses Dilemma
hört auf den Namen Lizzy
und ist eine auf Rollen dahin-
gleitende fernsteuerbare HD-
Kamera, die die Kanäle befah-
ren kann.

Kamera fuhr wir ein
ferngesteuertes Auto

Der neunjährige Corentin
war sichtlich begeistert: „Ich
hätte nie gedacht, dass man
mit einer Kamera durch Ka-
nalrohre fahren kann.“ Sein
Mitschüler Aaron stimmte zu
und verglich: „Die Kamera
war wie ein ferngesteuertes
Auto.“ Lizzy lieferte ihre Bil-

der an Monitore im Kamera-
wagen. Hier ist ein Compu-
terarbeitsplatz eingerichtet,
an dem die Kamerafahrten
aufgezeichnet und bewertet
werden können.

Mit dem Film auf den Moni-
toren hatten die Kinder die
Möglichkeit, einen Regen-
wasserkanal von innen zu be-
trachten. Die Mitarbeiter der
Stadtwerke konnten ihnen
damit quasi als Filmvorfüh-
rung einen Reinigungsvor-
gang mit der Spüldüse zei-
gen. Als die Spüldüse auf die
Kamera zugerauscht kam, be-
gann das große Jauchzen.

Kanalmeister Thomas
Schmidt erklärte den Kin-
dern noch weitere Details zu
dem Kanalsystem der Stadt,
zum Beispiel, dass etwa keine
Gegenstände in die Schächte

geworfen werden sollten, da-
mit die Kanäle nicht verstop-
fen. An einem Regeneinlauf-
schacht demonstrierte Stadt-
werke-Mitarbeiter Ralf Wort-
mann den Grundschülern,
wie der Schacht mit dem
Saugwagen gereinigt wird.
Der große staubsaugerartige
„Rüssel“ der Maschine begeis-
terte die Kinder, wie Renés
Aussage bestätigte: „Der Gul-
lystaubsauger war toll.“

Am Ende dieser besonderen
Unterrichtsstunde zog Lehre-
rin Anne Sander ein positives
Fazit: „Die Veranschauli-
chung hat den zuvor theoreti-
schen Unterricht gut ergänzt
und abgerundet. Den Kin-
dern wurden Einblicke ge-
währt, die selbst viele Er-
wachsene so wohl noch nicht
hatten.“ � AN

Bei den meisten Erfolgsmenschen
ist der Erfolg größer als die Mensch-
lichkeit. � Daphne du Maurier

ZUM TAGE

Münzsammler
treffen sich

SOEST � Am heutigen Diens-
tag ist das Café Schümer der
Treffpunkt für alle Münz- und
Geldsammler. Ab 19.30 Uhr
wird zu Tausch, An- und Ver-
kauf, Diskussion, Beratung
über Münzen, Medaillen, Pa-
piergeld und Ansichtskarten
eingeladen.

Im Gedenken an
die Vertreibung

SOEST � Im Gedenken an den
Beginn der Vertreibung vor
70 Jahren lädt der Soester
Kreisverband des Bundes der
Vertriebenen am kommen-
den Sonntag ab 14.30 Uhr in
die Heimatstuben in der
Adam Kaserne, Meiningser
Weg 20, ein. Die Soesterin Gi-
sela Merchel Soest erzählt
dann die Geschichte ihrer Fa-
milie aus Pommern: Wo sie
lebten, wann sie gingen, wie
sie hier in der Fremde anka-
men und Fuß fassten. Zu dem
Seminar ist noch die Broschü-
re „Flucht und Vertreibung
der Deutschen von 1954 bis
50“ zu erwerben.

terstation, die die Löschgruppe jetzt
den Mitgliedern des Heimatvereins
Anadopa geschenkt hat, die sich
auch um die Jahreschronik küm-
mern. Unser Bild zeigt die beiden
Feuerwehrleute Ryan Alexander
(links) und Norbert Dodt, die die
Meteo-Station bei den Heimatkund-
lern als Zeichen für das gute Mitei-
nander im Dorf vorbeibrachten.

Wann es besonders heiß oder be-
sonders eisig im Jahr in ihrem Dorf
war, konnten die Amper schon im-
mer in ihrer Jahreschronik lesen. In
der nächsten Ausgabe, die im De-
zember erscheint, bekommen sie
nun aber noch viel mehr meteoroli-
gische Erkenntnisse serviert – etwa
über Wind und Regen. Möglich
mach das eine elektronische Wet-

Alles übers Amper Wetter

Neues „Füllhorn“ erschienen
SOEST � In der neuen Ausgabe
der Soester Seniorenzeitung
„Füllhorn“, die im Senioren-
büro, in Altentagesstätten,
bei Ärzten, in Apotheken und
Geldinstituten erhältlich ist,

geht es um die wichtige und
rührende Aufgabe von Klinik-
Clowns, einen etwas anderen
Reisebericht aus Istanbul so-
wie um Wissenswertes über
Schüssler-Salze.


